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Armeefilmdienst Nr. 41
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Es ist möglich, dass ein Unteroffizier beim Abverdienen in der Rekrutenschule oder
im ersten Wiederholungskurs das Gefühl dieser «Sandwichfunktion» hat. Anderseits
zeigt die Praxis, dass die Arbeit eines erfahrenen Unteroffiziers von Offizieren und
Mannschaft ausserordentlich geschätzt wird.
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Schrittweises Vorgehen führt zu grösserem Verständnis und zu besserer Aufnahme-
fähigkeit, während das «Mitmachen» jeder Phase zu einer wesentlichen Vertiefung des

Stoffes führt und Langeweile über den Dienstbetrieb nicht aufkommen lässt.
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Bestätigen oder ermuntern führen bei Untergebenen mit schwach ausgeprägter Auf-
nahmefähigkeit zu guten Resultaten. Anderseits ist es nicht immer möglich, das Tempo
nur dem «schwächsten Element» anzupassen, da sonst gerne Langeweile und Desinter-
esse bei Lernenden mit guter Aufnahmefähigkeit aufkommen.
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Noch immer hört man nach Manövern von Soldaten die Bemerkung: «Der Sinn des

Ganzen war mir absolut nicht klar». — Gerade als Chef zum Teil vieler Versorgungs-
funktionäre ist es für den Fourier wichtig, echte Information zu vermitteln.
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Das mittlere Bild soll die Norm, den Durchschnitt veranschaulichen, während diese

Darstellung zeigt, dass die Anforderungen an intelligentere Untergebene (als die Norm)
ohne weiteres grösser sein dürfen.
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Das Bloßstellen Untergebener ruft Reaktionen, die meist überspitzt Gegenreaktionen
(möglicherweise auf einem andern Gebiet) auslösen; dies sollte wenn irgend möglich
vermieden werden!
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